
 
 

 

  
 

Warum Ihr Kind „zu Fuß zur Schule“ kommen sollte: 
 
Bewegung an der frischen Luft 

Gerade Grundschulkinder besitzen einen sehr hohen Bewegungsdrang. Der Schulweg ist für Ihre 

Kinder ein Ausgleich zum Stillsitzen in der Schule. 

Bewegung ist auch ein wichtiger Faktor für die Gesundheit Ihres Kindes.  

Soziale Kontakte 

Oftmals kommen die Schulkameradinnen und Schulkameraden aus der gleichen Straße und laufen 

den gleichen Schulweg. Dadurch bilden sich neue Freundschaften.  

Das Gehen mit anderen Kindern schafft Gemeinschaft, Zusammengehörigkeit und führt zu sozialer 

Integration.  

Umweltbewusstsein 

Gehen Sie als gutes Beispiel voran und zeigen Sie Ihrem Kind, dass man durch den Verzicht des 

Autos die Umwelt schont.  

Selbstbewusstsein 

Ihr Kind ist stolz, den Weg alleine zur Schule geschafft zu haben. 

Sicherer Umgang im Straßenverkehr  

Ihr Kind trainiert sicheres und bewusstes Verkehrsverhalten und lernt Gefahren im 

Straßenverkehr besser einzuschätzen.  

Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind im Straßenverkehr mit einer Warnweste unterwegs ist! 

Zeit für die Eltern  

Unterschätzen Sie nicht die Zeit des kompletten Vorgangs Einsteigen, Festgurten, Ausparken 

sowie die Parkplatzsuche und das Aussteigen. Diese Zeit könnten Sie für sich nutzen.  

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

die Stadt Obertshausen sowie die Grundschulen haben sich 

das Ziel gesetzt, dass die Schülerinnen und Schüler zu Fuß, 

mit dem Roller oder dem Fahrrad zur Schule kommen. In 

Zusammenarbeit mit der MAINGAU Energie GmbH wurden 

hierfür zum Schulbeginn Warnwesten an die Erstklässlerinnen 

und Erstklässler verteilt.  

Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Kind die Warnwesten trägt, 

da sie in der dunklen Jahreszeit damit besser gesehen 

werden. 

Bitte tragen auch Sie gemeinsam mit Ihrem Kind zur 

notwendigen Gesundheitsprävention, der Verkehrssicherheit 

und des Schutzes unserer Umwelt bei, indem Sie es laufen 

oder mit dem Roller / Fahrrad fahren lassen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Alexandra Hahn 
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